
 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



Indikator 2.2.2a Kronenzustand  
  
Zusammenfassende Charakteristik der Merkmale 
 
Merkmale Veränderung Erläuterung 
1   mittlere Kronenverlichtung insgesamt ohne Trend,  

Eiche steigend,  
Kiefer fallend 

aktuell insgesamt guter Zustand,  
Eichen und auch andere Laubbäume dagegen 
sehr stressanfällig und aktuell als „beeinträchtigt“ 
eingestuft  

2 Anteil deutlich geschädigter 
Waldfläche 

3  Mortalität insgesamt noch gering 
aber steigend  

Eiche und andere Laubbäume weisen in Folge 
von Trockenjahren 2003 / 2006 erhöhte 
Mortalitätsraten auf während Buchen und 
Kiefern und relativ stabil bleiben, aktuell andere 
Nadelbäume mit hoher Mortalität 

4 Vergilbung kein deutlicher Nachweis aktuell ohne Bedeutung (keine Mg-
Mangelsymptome) 

5 Fruktifikation Zustand gut, kein Trend sowohl Frequenz der Fruktifikation als auch 
Intensität sind insgesamt ohne Befund 

6 biotische Schäden in der Zeitreihe 
überwiegend sehr guter 
Zustand, Eiche häufig 
und anhaltend geschädigt  

permanent hohe biotische Schäden an Eichen 
intensive Pflege und Förderung zur 
Schadensbegrenzung nötig 
Kiefer erfordert gleichfalls Aufmerksamkeit 

  
 

Indikator 2.2.2b Walddichte / LAI  
 
Charakteristik des Merkmals 
 
Merkmale Veränderung Bewertung 
1   Walddichte Pflanzenflächenindex Starke Schwankung der 

Blattfläche, bisher kein 
Trend ableitbar, 

Zustand aktuell „beschädigt“, evtl. als 
Anpassung an Trockenstress; PAI liegt im Mittel 
aller WZE Punkte auf dem Niveau normal 
bestockter Kiefernbestände, das wird als (noch) 
nicht dem waldbaulichen Ziel entsprechend 
eingeschätzt  

2 Offenheit Kronenschlussgrad Leichter Anstieg Ein Trend zur Auflichtung des Kronendachs 
entspricht nicht der forstpolitischen Zielstellung 

 
Indikator 2.2.2c Kronenzustandsindex  
  
Charakteristik des Merkmals 
 
Merkmale Veränderung Bewertung 
1   Kronenzustandsindex Gesamtwald keine Kronenzustand aktuell gut, leicht zu beeinträchtigt 

tendierend 
2 Kronenzustandsindex 

Baumartengruppe 
keine der Kronenzustand der Eichen ist anhaltend deutlich 

beeinträchtigt, andere Baumartengruppen gut bis sehr gut 
  

Gesamtbewertung: insgesamt guter Zustand, aber Eiche kritisch 
Die Kronenzustandsmerkmale zeigen seit 1991 keinen klaren Trend. Es lässt sich eine nach Baumartengruppen 
differenzierte Reaktion auf Witterungsstress mit Schwerpunkten 1999, 2003 und 2006 finden, der von Kiefer, anderen 
Nadelbaumarten sowie Buche besser toleriert wird als von anderen Laubbaumarten und vor allem Eichen. Vergilbung als 
Reaktion auf Magnesiummangel ist bisher nicht erkennbar. Die Fruktifikation erscheint nicht beeinträchtigt und die Mortalität 
ist bei Eiche, anderen Laubbaumarten und auch anderen Nadelbäumen erhöht. Biotische Schäden treten vor allem bei Eiche 
gehäuft und in hoher Intensität auf, während bei Kiefer die intensive Überwachung / Bekämpfung bisher großräumige 
massive Schäden verhindern konnte.   
 


